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Unsere Dienste für Sie: 
 
 

- wir stellen Ihnen Fachliteratur zur Verfügung 
- wir bieten Ihnen monatlich einen Überblick über neu erworbene Bücher und aktuelle 

Zeitschriftenaufsätze 
- im Lesesaal können Sie im Online-Katalog der Bibliothek, in der 

Parlamentsdatenbank, in den Juris-Datenbanken, in Beck-online 
      und im Internet recherchieren 

 
 
  

Anschaffungswünsche für Bücher nehmen wir gerne entgegen! 
 
 
Die Leihfrist für Bücher beträgt in der Regel 4 Wochen, Dienstausleihe ist jeweils bis zum 
Ende der laufenden Wahlperiode möglich. Der Präsenzbestand ist nach Absprache für 
Abgeordnete, Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Bürgerschaftskanzlei und der 
Senatskanzlei kurzfristig ausleihbar. Loseblattwerke und Zeitschriften leihen wir 
grundsätzlich nicht aus.  

 

 
 

Öffnungszeiten der Parlamentsbibliothek: 
 
 
Montag bis Donnerstag       9:00 bis 17:00 Uhr 
Freitag                      9:00 bis 14:00 Uhr 
während der Plenarsitzungen         9:00 bis 18:00 Uhr 
 
In den Parlamentsferien 
Montag bis Donnerstag             9:00 bis 16:00 Uhr 
Freitag                                     9:00 bis 14:00 Uhr 
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Arbeit und Wirtschaft  
 
Fedorets, Alexandra: Mindestlohn : Nach wie vor erhalten ihn viele anspruchsberechtigte 
Beschäftigte nicht / von Alexandra Fedorets, Markus M. Grabka, Carsten Schröder, 2019 
In: Wochenbericht / DIW, Deutsches Institut für Wirtschaftsforschung, Berlin-West ; (2019), 
H. 28, S. 483-491 
Das Autorenteam analysiert auf Basis des Sozio-oekonomischen Panels, ob im Jahr 2017 alle 
anspruchsberechtigten ArbeitnehmerInnen den Mindestlohn erhielten oder nicht. Insbesondere Mini-Jobber und 
Beschäftigungsverhältnisse in Nebentätigkeit werden unterhalb von inzwischen 8,84€ entlohnt. 

Z/449 

 

Bildung, Schule und Sport  
Butterwegge, Carolin: Kinderarmut, Migration und Schulsegregation : Herausforderungen für 
Schulen, Lehrkräfte und Bildungspolitik / Carolin Butterwegge, 2019 
In: Die Neue Gesellschaft Frankfurter Hefte ; (2019), H. 7/8, S. 35-39 
Das deutsche Bildungssystem steht vor zwei großen Herausforderungen: dem beträchtlichen Anteil an 
SchülerInnen, deren Familien in relativer Armut leben und dem Drittel, der einen sogenannten 
Migrationshintergrund hat, gerecht zu werden. Da es nach wie vor eine eklatante Ungleichheit der 
Bildungschancen gibt, tragen diese Kinder das große Risiko, Opfer dieser Ungleichheit zu werden. 

Z/17 

 
DigitalPakt Schule / [Kommunal-Verlag], 2019 
In: Kommunalpolitische Blätter ; Jg.71 (2019), H. 7-8, S. 32-35 
Am 17. Mai 2019 ist der DigitalPakt in Kraft getreten. Nach der entsprechenden Grundgesetzänderung können 
die Finanzmittel des Bundes in die Länder fließen. Dieser Beitrag gibt einen Überblick zum aktuellen 
Umsetzungsstand der einzelnen Länder. 
Z/173 
 
Gonsch, Verena: Digitalisierung an Schulen : Pro & Contra / Verena Gonsch, Laura Pooth, 
2019 
In: Die Neue Gesellschaft Frankfurter Hefte ; (2019), H. 7/8, S. 25-30 
In Frankreich sind Mobiltelefone jeglicher Art in Vor- und Grundschulen und in der Sekundarstufe I verboten. 
Ausnahmen gibt es beim Einsatz im Unterricht und für Kinder mit einer Behinderung. In Deutschland gibt es nur in 
Bayern ein ähnliches Verbot. Es ist also nicht geklärt, wie digital es in deutschen Schulen zugehen soll. Verena 
Gonsch vertritt die Meinung, dass Tablets an jede Schule gehören, wohingegen Laura Pooth den Digitalpakt 
Schule als den falschen Ansatz betrachtet. 
Z/17 
 
Helbig, Marcel: (K)eine Schule für alle : Ungleichheit nimmt auch zwischen deutschen 
Grundschulen zu / Marcel Helbig, 2019 
In: Die Neue Gesellschaft Frankfurter Hefte ; (2019), H. 7/8, S. 31-33 
Die Diskussion über soziale Ungleichheit im deutschen Bildungssystem wurde bislang vornehmlich mit Blick auf 
die Sekundarstufe geführt. Der Autor beleuchtet in diesem Aufsatz jedoch die vermehrt auftretenden Anzeichen 
für eine wachsende soziale Ungleichheit an den Grundschulen. 

Z/17 
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Rosen, Lisa: Dauerhafte Ungleichheiten in den Schulen der Migrationsgesellschaft / Lisa 
Rosen, 2019 
In: Die Neue Gesellschaft Frankfurter Hefte ; (2019), H. 7/8, S. 39-42 
Lisa Rosen zeigt in dem Aufsatz die Defizite des deutschen Schulsystems auf, die internationale 
Schulleistungsvergleichsstudien verdeutlicht haben. So ist die Schere zwischen leistungsstarken und -schwachen 
SchülerInnen weit geöffnet und sogar die Kompetenzen der Leistungsbesten sind im internationalen Vergleich 
eher als mittelmäßig einzuordnen. Dabei hat sich gezeigt, dass sich ein hohes Zuwanderungsniveau im 
Allgemeinen nicht negativ auswirkt. Allerdings sind Schüler mit sogenanntem Migrationshintergrund schulisch 
weniger erfolgreich. Die Autorin sucht nach Ursachen und plädiert abschließend für inklusive Bildungssysteme 
wie in Finnland, wo SchülerInnen unterschiedlicher Leistungsstärke länger zusammen lernen. 
Z/17 

 

Geschichte  
 
Bauche, Ulrich: Genau hinsehen : Beiträge zur Gesellschaftsgeschichte Hamburgs / Ulrich 
Bauche. - Hamburg : VSA-Verl., 2019. - 351 S. : Ill. ISBN 978-3-96488-019-2 
Als Kurator am Museum für Hamburgische Geschichte hat Ulrich Bauche das 20. Jahrhundert in dieses Museum 
gebracht […]. Äußerst anschaulich beschreibt er, mit vielen historischen Details, die Straßen und Plätze sowie die 
gewerbliche und soziale Struktur der Stadt. So fordert der Autor dazu auf: Genau hinsehen bei der historischen 
Betrachtung. ... (Auszug Verlagstext) 
Eda 
19-139 
 
Raphael, Lutz: Jenseits von Kohle und Stahl : eine Gesellschaftsgeschichte Westeuropas 
nach dem Boom. - 1. Aufl.. - Berlin : Suhrkamp, 2019. - 525 S. : Ill., graph. Darst. ISBN 978-
3-518-58735-5 
In den siebziger Jahren des 20. Jahrhunderts wurden viele Staaten Westeuropas von einem beispiellosen 
Strukturwandel erfasst: Die Fabriken der alten Industrien verschwanden, Millionen von Arbeitsplätzen gingen 
verloren, vormals boomende Städte gerieten in die Krise und neue soziale Fragen bestimmten die politische 
Agenda. [...] Am Beispiel der Industriearbeit in Großbritannien, Frankreich und der Bundesrepublik erzählt Lutz 
Raphael die außerordentlich vielschichtige und spannende Geschichte der westeuropäischen 
Deindustrialisierung. Sie dauerte drei Jahrzehnte, ging mit einer Steigerung der Produktivität und des 
Lebensstandards einher, brachte aber auch Niedriglöhne, wachsende Ungleichheiten und eine Krise der 
demokratischen Repräsentation. ... (Auszug Klappentext) 
E ca 
19-138 
 
Zimmermann, Gunnar B.: Bürgerliche Geschichtswelten im Nationalsozialismus : Der Verein 
für Hamburgische Geschichte zwischen Beharrung und Selbstmobilisierung / Gunnar B. 
Zimmermann. - Göttingen : Wallstein Verlag, 2019. - 704 S. : Ill. . - (Beiträge zur Geschichte 
Hamburgs ; 67) 
ISBN 978-3-8353-3391-8 
Während des »Dritten Reichs« gab es im deutschsprachigen Raum rund 360 Geschichts- und Altertumsvereine, 
die eine zentrale Rolle in der Erforschung und Darstellung der Geschichte ihres lokalen bzw. regionalen 
Referenzrahmens hatten. (...) Der 1839 gegründete Verein für Hamburgische Geschichte (VHG) war der 
Hauptvertreter dieser bürgerlichen Geschichtswelten in der Metropole an Alster und Elbe. Positioniert an der 
Schnittstelle zwischen Archivzugang und Publikationsmöglichkeiten sowie am Übergang von kulturellem 
Speicher- und Funktionsgedächtnis, bestimmte er lange Zeit entscheidend mit, was aus der städtischen 
Vergangenheit erinnert werden konnte und sollte. (...) Der Autor geht in einer kritischen Detailstudie für die Zeit 
des Nationalsozialismus der Frage nach, welche Handlungsspielräume es für einen Geschichtsverein, seine 
Funktionäre und Mitglieder im Spannungsfeld zwischen Anpassungsdruck und Traditionswahrung bzw. 
Beharrung und Selbstmobilisierung gab. (Auszug Klappentext) 
E da 
19-82 
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Gesellschaft und Politik 

 
Feneberg, Valentin: "Ich zwinge niemanden, freiwillig zurück zu gehen." : Die institutionelle 
Umsetzung der Politik der geförderten Rückkehr durch staatliche und nicht-staatliche 
Akteure / Valentin Feneberg, 2017 
In: Z'Flucht ; Jg. 3 (2019) H. 1, S. 8-43 
Der Autor analysiert die institutionelle Umsetzung der Politik der geförderten Rückkehr von sogenannten 
"freiwilligen Rückkehrern" von Ausreisepflichtigen vor der Abschiebung. Am Beispiel der Länder Bayern und 
Sachsen-Anhalt wird aufgezeigt, wie unterschiedlich die Modelle der Rückkehrförderung in den Bundesländern 
gestaltet sind und welche Spannungen im Rückkehrregime entstehen. 
Z/602 
 
Mitsch, Lukas: Soziale Netzwerke und der Paradigmenwechsel des öffentlichen 
Meinungsbildungsprozesses / von Lukas Mitsch, 2019 
In: Deutsches Verwaltungsblatt (DVBl.) ; Jg. 134 (2019), Nr. 13, S. 811-818 
Der Beitrag ordnet das aktuelle gesellschaftspolitische Thema, die Änderung des öffentlichen 
Meinungsbildungsprozesses durch die zunehmende Kommunikation in sozialen Netzwerken, rechtsdogmatisch 
ein. 
Z/120 
 
Sauer, Dieter: Rechtspopulismus im Betrieb : Erscheinungsformen, Hintergründe, politischer 
Umgang / Dieter Sauer, Richard Detje, 2019 
In: WSI-Mitteilungen ; Jg. 72 (2019), H. 3, S. 159-167 
Die Autoren beschreiben den Rechtspopulismus in der Arbeitswelt und prüfen ob es im betrieblichen und 
gewerkschaftlichen Kontext spezifische Gründe dafür gibt, dass rechtspopulistische Orientierungen eine stärkere 
Verbreitung erfahren. 

Z/472 
 
Winkelmann, Thorsten: Linksextremismus in Deutschland : Gefährdungspotenziale, 
Ideologie, Erscheinungsformen / Thorsten Winkelmann, Tom Thieme, 2019 
In: Gesellschaft Wirtschaft Politik ; 68 Jg. (2019), H. 2, S. 198-209 
Der Beitrag arbeitet die ideologischen Gemeinsamkeiten und Unterschiede der verschiedenen 
linksextremistischen Spielarten heraus. Als "Streitfall" wird im zweiten Kapitel die Partei "Die Linke" behandelt. 
Der dritte Teil widmet sich dem nichtparteiförmigen Extremismus. Abschließend wird bilanziert, welche 
allgemeinen Gefährdungspotenziale der Linksextremismus aufweist. 

Z/152 

 

Hamburg 

 
Antoniadis, Nikolai: Kulturdenkmal Speicherstadt : Welterbe Hamburg / Autoren dieser 
Ausg.: Nikolai Antoniadis.... - 1. Aufl.. - Hamburg : Elbe&Flut Ed.[u.a.], 2019. - 106 S. : zahlr. 
Ill. + 1 Faltblatt . - (Quartier ; Themenheft für die Hamburger Stadtküste No. 1) 
ISBN 978-3-96060-519-5 
Die Speicherstadt ist Teil des Hamburger Welterbes und historische Einfassung der Hafencity mit ihrem 
kulturellen Mittelpunkt, der Elbphilharmonie. […] Mit einer ebenso umfassenden wie kompakten Sammlung von 
Texten, Bildern, Dokumenten und Plänen zeichnen die Autoren dieses Reiseführers die verschiedenen Facetten 
des historischen Ensembles als Gang durch die Geschichte vom wilhelminischen Warenlager zum Hamburger 
Welterbe nach. … (Auszug Klappentext) 

D ed 
19-140 
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Parlament, Parteien und Regierung  
 
Begrich, David: AfD: Die neue Macht im Osten / David Begrich, 2019 
In: Blätter für deutsche und internationale Politik ; (2019), H. 7, S. 9-12 
In gleich drei ostdeutschen Bundesländern werden in 2019 neue Landtage gewählt. Dabei ist zu erwarten, dass 
die AfD mit einem recht hohen Prozentsatz der Wählerstimmen in die Landesparlamente einziehen wird. Es stellt 
sich somit die Frage, ob die AfD im Osten auf dem Weg zur Volkspartei ist. 

Z/583 
 
Soziologie der Parlamente : neue Wege der politischen Institutionenforschung / Jenni 
Brichzin ... (Hrsg.). - Wiesbaden : Springer VS, 2018. - VII, 424 S. : graph. Darst. . - 
(Politische Soziologie) 
ISBN 978-3-658-19944-9 
Der Band entfaltet Zugänge zu einer genuin soziologischen Betrachtungsweise von Parlamenten. Er schlägt den 
Bogen von gesellschaftstheoretischen Ansätzen über mikrosoziologische Perspektiven hin zu internationalen 
Forschungstendenzen. ... (Auszug Klappentext) 

B ab 
19-152 
 
Wolf, Harald: Rot-Rot-Grün: Bewegung vor Regierung / Harald Wolf, 2019 
In: Blätter für deutsche und internationale Politik ; (2019), H. 7, S. 41-45 
Trotz der Bildung einer rot-rot-grünen Regierung in Bremen scheint eine derartige Bündnisperspektive auf 
Bundesebene derzeit in weiter Ferne. Wie ein neuer Aufbruch für die linke Politik daher aussehen müsste, 
analysiert der ehemalige Berliner Wirtschaftssenator Harald Wolf. 

Z/583 

 

Raumordnung und Städtebau  
 
Müller, Ute: Mischen possible : Gewerbe im Urbanen Gebiet / Ute Müller, 2019 
In: AKP Fachzeitschrift für Alternative Kommunal Politik ; Jg.40 (2019) H. 4, S. 36-38 
Die Autorin schildert erste Erfahrungen mit Gewerbe in urbanen Gebieten in Hamburg. 
Z/607 

 

Soziales und Gesundheit  
 
Buslei, Hermann: ¬Das¬ Rentenniveau spielt eine wesentliche Rolle für das Armutsrisiko im 
Alter / von Hermann Buslei ..., 2019 
In: Wochenbericht / DIW, Deutsches Institut für Wirtschaftsforschung, Berlin-West ; (2019), 
H. 21+22, S. 375-383 
Im Bericht werden die Auswirkungen eines zukünftig sinkenden Rentenniveaus auf das Altersarmutsrisiko und 
den Anspruch auf Grundsicherung im Alter untersucht. Bei absinkendem Rentenniveau ist zukünftig mit einem 
steigenden Armutsrisiko im Alter zu rechnen. Die Grundsicherungsquote entwickelt sich wiederum in 
Abhängigkeit von der Entwicklung der Preise und Unterkunftskosten. 
Z/449 
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Staats- und Verfassungsrecht  
 
Jaeger, Alexandra: Auf der Suche nach »Verfassungsfeinden« : Der Radikalenbeschluss in 
Hamburg 1971-1987 / Alexandra Jaeger. - 1. Aufl.. - Göttingen : Wallstein. - 560 S. : Ill. . - 
(Hamburger Beiträge zur Sozial- und Zeitgeschichte ; 58) 
ISBN 978-3-8353-3410-6 
Die erste Fallstudie zum Radikalenbeschluss beleuchtet Regierungshandeln, Verwaltungspraxis und Reaktionen 
der Betroffenen. […] Am Beispiel Hamburgs untersucht Alexandra Jaeger erstmals systematisch die staatlichen 
Überprüfungsverfahren auf Grundlage von gut 200 Einzelfällen. Mit dem Blick auf das Regierungshandeln, die 
bürokratischen Prozesse, die Strategien der Betroffenen und den Protest gegen den Beschluss verbindet sie 
Aspekte von Politik-, Verwaltungs-, Rechts- und Sicherheitsgeschichte. … (Auszug Verlagstext) 
E dd 
19-137 
 
Kirchhof, Gregor: Das "Gute-KiTA-Gesetz" verletzt das Grundgesetz : der drängende 
Auftrag, die Kinderbetreuung zu verbessern, wird vernachlässigt / Gregor Kirchhof, 2019 
In: Zeitschrift für Gesetzgebung ZG ; Jg. 34 (2019), H. 2, S. 139-153 
Das "Gute-KiTa-Gesetz" ist verfassungswidrig. Der Bund hatte nicht die Kompetenz, das Gesetz zu erlassen und 
schränkt die Autonomie der Länder ein. Statt der Verpflichtung der Länder einen Staatsvertrag mit dem Bund zu 
schließen, sollte der Bund lediglich elementare Mindeststandards vorgeben. 
Z/307 
 
Lindner, Josef Franz: Beobachtung durch den Verfassungsschutz / von Josef Franz Lindner, 
2019 
In: Deutsches Verwaltungsblatt (DVBl.) ; Jg. 134 (2019), Nr. 13, S. 819-828 
Aus Anlass der öffentlichen Diskussion um die Prüfung der Partei AfD durch das Bundesamt für 
Verfassungsschutz werden in diesem Beitrag die rechtlichen Rahmenbedingungen näher bestimmt. Neben den 
rechtlichen Voraussetzungen für die Beobachtungstätigkeit durch die Verfassungsschutzbehörden werden 
zusätzlich die Rechtsschutzmöglichkeiten für die Betroffenen dargestellt. 
Z/120 
 
Waldhoff, Christian: Normative und faktische Gleichheitserwartungen : die magische Formel 
von den "gleichwertigen Lebensverhältnissen" im Bundesgebiet / Christian Waldhoff, 2019 
In: Zeitschrift für Gesetzgebung ZG ; Jg. 34 (2019), H. 2, S. 97-113 
Aus Anlass der aktuellen politischen Diskussion um "Gleichwertige Lebensverhältnisse" beleuchtet der Autor die 
normativen und faktischen Gleichheitserwartungen anhand der Homogenitätsanforderungen des Grundgesetzes 
sowie der Art. 72 Abs. 2, 91a Abs. 1, 105 Abs. 2 und 106 Abs. 3 GG. Verfassungsrechtlich werden Bund und 
Länder jedenfalls nicht daran gehindert, eine größere Gleichheit herzustellen. 
Z/307 

 

Umwelt und Umweltrecht  
 
Behrmann, Inken: CO2-Steuer: Der Preis ist heiß? / Inken Behrmann und Katrin 
Beushausen, 2019 
In: Blätter für deutsche und internationale Politik ; (2019), H. 7, S. 25-28 
Ein Preis für verbrauchtes CO2 soll den Planeten von der Klimakrise kurieren. Kohle, Öl und Gas zu verbrennen, 
soll wesentlich teurer werden und somit die Industrie und VerbraucherInnen dazu animieren, sich 
umweltfreundlich zu verhalten. Allerdings fällt bei dieser Idee und der dazugehörigen Debatte, so die Autoren, 
meist Folgendes unter den Tisch: Ein CO2-Preis kann seine Wirkung nur dann entfalten, wenn er hoch genug 
ausfällt. Er benötigt außerdem viele Jahre, um Effekte zu erzielen und er sollte sich an politisch festgelegten 
Zielen für die jeweiligen Emissionsbereiche ausrichten. 
Z/583 
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Brand, Ulricht: In der Wachstumsfalle : Die Gewerkschaften und der Klimawandel / von 
Ulrich Brand, 2019 
In: Blätter für deutsche und internationale Politik ; (2019), H. 7, S. 79-88 
Gewerkschaften und Beschäftigte spielen in der Diskussion um den Klimawandel bislang nur eine marginale 
Rolle. Gewerkschaften gelten sogar eher als Bremser umwelt- und klimapolitischer Anliegen. Insbesondere die 
Industriegewerkschaften stehen im Hinblick auf ökologische Fragen vor einem Dilemma, dass im Rahmen dieses 
Aufsatzes näher beleuchtet wird. 

Z/583 

 

Wahlen und Wahlrecht  
 
Burmeister, Jörg: Parité-Gesetz und Demokratieprinzip : Verfassungsauftrag oder 
Identitätsverstoß? / Jörg Burmeister, Holger Greve, 2019 
In: Zeitschrift für Gesetzgebung ZG ; Jg. 34 (2019), H. 2, S. 154-173 
Die Frage der Parität als gesetzliche Verpflichtung im Wahlrecht zur Durchsetzung der Frauenförderung wirft 
einige verfassungsrechtliche Fragestellungen auf, die nicht nur die Wahlrechtsgrundsätze oder die 
Parteienfreiheit, sondern insbesondere auch das Demokratieprinzip des Grundgesetzes betreffen. 
Z/307 
 
Ungern-Sternberg, Antje von: Parité-Gesetzgebung auf dem Prüfstand des 
Verfassungsrechts / Antje von Ungern-Sternberg, 2019 
In: JZ Juristenzeitung ; Jg.74 (2019) H. 11, S. 525-534 
Der brandenburgische Landtag hat Anfang 2019 eine Parité-Regelung für Landtagswahlen verabschiedet. Dieser 
Beitrag stellt verschiedene Parité-Regelungen dar und argumentiert, dass die brandenburgische Regelung dem 
Grundgesetz zuwiderläuft. 
Z/485 
 


